
 
 
Kinder als Besuchende auf der Intensivstation & www.intensivstation.jetzt  
 
So werden Kinder als Besuchende auf Intensivstationen besser einbezogen  

Dürfen Kinder und Jugendliche Papa oder Mama, Oma oder Opa oder auch Freunde 
auf der Intensivstation oder in der Notaufnahme besuchen? Ist das nicht zu viel für 
ein Kind? All die Kabel und Schläuche? Das Bangen um Leben und Tod? Seit vielen 
Jahren wird hierüber kontrovers diskutiert. Typische Kontra-Argumente sind etwa, 
dass Kinder durch die belastenden Eindrücke traumatisiert werden könnten oder 
wechselseitige Infektionsgefahr besteht. Es gibt aber auch viele Hinweise darauf, 
dass ein Besuch unter bestimmten Bedingungen gesundheitsförderlich sein kann – 
für alle Beteiligten! Ein 33-köpfiges interdisziplinäres Experten-Team aus Österreich, 
Deutschland und der Schweiz hat innerhalb der Deutschen Interdisziplinären 
Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI) einen Leitfaden als Hilfestellung 
rund um dieses Thema veröffentlicht – die in 10 Punkte gegliederte, konsentierten 
Empfehlungen „Kinder als Angehörige und Besuchende auf Intensivstationen, 
pädiatrischen Intensivstationen und in Notaufnahmen“. 

Wo sind diese Empfehlungen zu finden? Auf www.intensivstation jetzt: Kinder als 
Besuchende auf der Intensivstation – intensivstation.jetzt 

Die Webseite www.intensivstation.jetzt bietet für Patient*innen und Angehörige sowie 
interessierte Expert*innen laiengerecht formulierte Informationen rund um das Thema 
Intensivstation und kritische Erkrankung. 

 
Die Nutzung in der Praxis kann durch Übergabe von Visitenkarten, A4-Informationen 
(Flyer) oder z.B. die Nutzung von fix montierten Tablets im Wartebereich erfolgen. 
Dabei besteht die Möglichkeit, das eigene Logo der Einrichtung auf den 
Papierdokumenten für den Wartebereich entsprechend anzubringen. Zusätzlich kann 
die Webseite mit der eigenen Webseite der Klinik verlinkt werden. 
Ein internationales Autor*innen-Team greift dabei laufend Themen aus der Praxis auf 
und achtet darauf, dass die Themen aktuell bleiben und für den gesamten 
deutschsprachigen Raum geeignet sind. 

Die Nutzung erfolgt kostenlos. Melden Sie sich an unter: office@intensivstation.jetzt. 

Wir danken der Österreichischen Gesellschaft für Internistische und Allgemeine 
Intensivmedizin und Notfallmedizin (ÖGIAIN) sowie der Schweizerischen 
Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI) und der Deutschen Interdisziplinären 
Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin e. V (DIVI) für die Unterstützung des 
Projekts. 
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